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74. Sitzung des  
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(5 Minuten nach Ende des TOP 7 im Plenum, ca. 18.40 Uhr) 
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Vorsitz: Abg. Dr. Rainer Wend 

 

Einziger Punkt der Tagesordnung 
Beschlussfassung über die Durchführung einer 
öffentlichen Anhörung 

 

 

a) Gesetzentwurf der Bundesregierung 
Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Neuregelung 
des Energiewirtschaftsrechts 
(BT-Drucksache 15/3917) 

Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit (federführend) 
Innenausschuss 
Haushaltsausschuss 
Ausschuss für Verbraucherschutz, Ernährung und 
Landwirtschaft 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
 
 

 

b) Antrag der Abgeordneten Dagmar Wöhrl, Karl-
Josef Laumann, Dr. Joachim Pfeiffer, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU 
Klaren und funktionsfähigen Ordnungsrahmen für 
die Strom- und Gasmärkte schaffen 
(BT-Drucksache 15/3998) 

Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit (federführend) 
Rechtsausschuss 
Finanzausschuss 
Haushaltsausschuss 
Ausschuss für Verbraucherschutz, Ernährung und 
Landwirtschaft 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union 
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c) Antrag der Fraktion der FDP 
Für mehr Wettbewerb und Transparenz in der 
Energiewirtschaft durch klare ordnungspolitische 
Vorgaben 
(BT-Drucksache 15/...) 

 

 
 

  
  
  
Dr. Rainer Wend 
Vorsitzender 
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Hinweis zur Tagesordnung 74. Sitzung 
 
 
 
 
Donnerstag, 28. Oktober 2004 (5 Minuten nach Ende der 1. Lesung zu TOP 7 im 
Plenum, ca. 18.40 Uhr, im Reichstagsgebäude (PRTG), Sitzungssaal 1 S 033 
 
 
 
 
 

Es geht ausschließlich um die Beschluss-
fassung einer öffentlichen Anhörung. Die 
Obleute haben vereinbart, das die Anwe-
senheit eines Mitgliedes jeder Fraktion 
ausreicht. 


